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Konsultation zum Vorschlag für eine Uberarbeitung der Leitlinien für
staatliche Beihilfen im Rahmen des Emissionshandelssystems
Reference number HT.582

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Europäische Kommission konsultiert den Entwurf der Leitlinien für be-
stimmte staatliche Beihilfen im Rahmen des Systems für den Handel mit
Treibhausgasemissionszertifikaten ab dem Jahr 2021 .

Unternehmen in Sektoren, die aufgrund indirekter Kosten einem tatsächli-
chen Risiko einer Verlagerung von CO2-Emissionen ausgesetzt sind, sollen
auch ab 2Q21 Entlastungen erhalten können. Dies wird ausdrücklich be-
grüßt. Allerdings ist nach dem aktuellen Entwurf der Beihilfeleitlinien vorge-
sehen, die Zahl der Sektoren, bei denen entsprechende Kompensationen
möglich sind, deutlich einzuschränken. Dies wird ausgesprochen kritisch
gesehen.
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Grundsätzlich müssen alle Sektoren, die durch indirekte Kosten des Emissi-
onshandels in ihrer internationalen Wettbewerbsfähigkeit gefährdet sind, die
Möglichkeit zur Kompensation der indirekten CO2-Kosten erhalten. Die Sek-
torenauswahl in der aktuellen 3. Handelsperiode wird hier als gute Grundla-
ge angesehen. Die Streichung einzelner bektoren, beispielsweise des Be-
reichs,,Herstellung von Düngemitteln und Stickstoffverbindungen", kann mit
Blick auf die Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen und des
I nd ustriestandorts Eu ropa n icht nachvol lzogen werden. Sol lten betroffene
Sektoren nicht von der Strompreiskompensation profitieren können, dann
gefährdet das die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen und birgt die Ge-
fah r von Prod uktionsverlagerungen. Derartige Prod uktionsverlageru ngen
führen zu Arbeitsplatzverlusten in Deutschland und Europa, ohne dass - glo-
bal betrachtet - entsprechende Emissionsminderungen erfolgen.

lnformationen zum Umgang mit lhren Daten ¡m Thüringer Minister¡um für Umwelt, Energie und Naturschutz und zu lhren Rechten
nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung finden Sie im lnternet auf der Seite umwelt.thueringen.de/datenschutz
Auf Wunsch senden wir lhnen eine Papierfassung.

EMAS

Thüringer Minister¡um für
Umwelt, Energie
und Naturschutz
Beethovenstraße 3

99096 Erfurt

www.tmuen.thueringen.de

Verkehrsverbindungen:
Zu erreichen mit den
Straßenbahnlinien 1 (Landtag),

3 und 4 (Tscha¡kowskistraße)

Vor dem TMUEN besteht die Mög-
lichkeit der Nachladung von
E-Fahrzeugen.



Es wird daher darum gebeten, den aktuellen Entwurf der Sektorenliste (An-
hang l) orientiert an der bisherigen Sektorenliste zu enrueitern. Die Klimaziele
stellen Wirtschaft und Gesellschaft vor enorme Herausforderungen, lm lnte-
resse von Wohlstand und Beschäftigung in der Europäischen Union muss
verhindert werden, dass Maßnahmen zum Erreichen der Klimaziele den ln-
d ustriestandort Europa gefährden.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag
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Dr Gude

ilungsleiter Energie und Klima
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